
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.11.2021 (12:56) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TS BSG Herzogenaurach : SC Uttenreuth II 
Freitag, 12.11.2021, 20:00 Uhr

Rothhaupt sichert dem SC Uttenreuth II zwei Punkte

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Stefan Friedrich nach 3 Stunden Spielzeit
den Matchball für die Gäste des SC Uttenreuth II im Match der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord
/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim
Heimteam TS BSG Herzogenaurach, das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 23:33)
hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem Tag Rothhaupt und Kirchner, welche in Einzel
und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach
dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 5:5.

Der Verlauf im Einzelnen: Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Hoschek /
Engelhardt und Guerrero / Friedrich, das Hoschek / Engelhardt letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnten. Eine ganz schön enge Kiste! Wie ausgeglichen dieses Doppel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Keinen Zähler
beisteuern konnten Kummeth / Goblirsch im Spiel gegen Rothhaupt / Bittorf, das 0:3 verloren ging.
Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Lin / Kirchner mussten Fellermeyer / Habermann Tribut
zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Joachim Bittorf wurden Klaus Kummeth unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Heinz Fellermeyer wenig später die Partie mit 1:3 gegen Oliver
Rothhaupt abgab. Beim Stand von 1:4ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Christian Hoschek, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Robert Lin verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Ein hartes
Stück Arbeit hatte am Nachbartisch Helmut Engelhardt beim 11:4, 7:11, 11:9, 12:14, 12:10 gegen
Andres Guerrero zu verrichten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Engelhardt zu Ende ging. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Harald Habermann hatte anschließend gegen Stefan
Friedrich bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Beim anschließenden 5:11, 5:11, 4:11
gegen Uwe Kirchner fand Jürgen Goblirsch von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Einen Zähler
für die Gäste musste Klaus Kummeth nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Oliver Rothhaupt
hinnehmen. Heinz Fellermeyer holte wiederum mit einem 11:4, 2:11, 11:7, 11:8 gegen Joachim
Bittorf einen Punkt für sein Team. Einen kampflosen Sieg verbuchte anschließend Christian
Hoschek, da sein Gegner Andres Guerrero nicht antreten konnte. Nach dem Einzel der Dreier stand
es nun 5:7. Helmut Engelhardt konnte im Spiel gegen Robert Lin einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Einen Sieg verpasste Harald Habermann beim 1:3
gegen Uwe Kirchner. Keine Chancen hatte am Nachbartisch Jürgen Goblirsch bei der Niederlage in
drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Stefan Friedrich. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf
fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TS BSG Herzogenaurach nun ein Punktekonto von 0:10 Punkten
auf, während der SC Uttenreuth II vor dem nächsten Spiel, das am 23.11.2021 gegen den TSV
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Frauenaurach ansteht, 5:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TS BSG
Herzogenaurach bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 20.11.2021 gegen den TSV
Ebermannstadt.

 Statistik:
 TS BSG Herzogenaurach

Doppel: Hoschek / Engelhardt 1:0, Kummeth / Goblirsch 0:1, Fellermeyer / Habermann 0:1 
Einzel: K. Kummeth 0:2, H. Fellermeyer 1:1, C. Hoschek 1:1, H. Engelhardt 2:0, H. Habermann 1:1,
J. Goblirsch 0:2 

 SC Uttenreuth II
Doppel: Rothhaupt / Bittorf 1:0, Guerrero / Friedrich 0:1, Lin / Kirchner 1:0 
Einzel: O. Rothhaupt 2:0, J. Bittorf 1:1, A. Guerrero 0:2, R. Lin 1:1, U. Kirchner 2:0, S. Friedrich 1:1


